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Initiative PRO Energiesparlampe begrüßt EU-Verbot
Philips Lighting tritt bei und Lightcycle verstärkt Engagement  
Potsdam 09.12.2008: Die von mittlerweile 34 Energieversorgungsunternehmen bundesweit unterzeichnete Initiative PRO Energiesparlampe (IPE) begrüßt den Stufenplan der EU-Kommission zugunsten energiesparender Lampen.
Seit September 2008 ist die IPE Partner der Generaldirektion Energie und Verkehr der Europäischen Kommission.
Diese beschloss am Montag das folgende Ausstiegsszenario:

ab dem 1. September 2009 ein Verbot der 100 Watt Glühbirne

2010 Verbot der 75 Watt Variante

2011 Verbot der 60 Watt Variante 

2012 Verbot der 40 und 25 Watt Variante
Die private public partnership IPE fühlt sich in ihrem bisherigen Handeln bestätigt. Seit März 2007 setzt sie sich für ein deutschlandweites Verbot der herkömmlichen Glühbirne ein und brachte seitdem den Wechsel der Lampenform mit den unterschiedlichsten Partnern voran.
Als neustes unterstützendes Mitglied engagiert sich nun auch die Philips GmbH Unternehmensbereich Lighting bei der IPE. Ziel der Zusammenarbeit ist es, gemeinsam mehr Energieeffizienz bei Stromerzeugung und Beleuchtung zu erreichen. Hierzu sind u.a. nachhaltige Aktivitäten im Bereich der Kommunikation sowie gemeinsame Produkte geplant. 
Auch die Lightcycle Retourlogistik und Service GmbH wird ihr derzeitiges Engagement noch verstärken. Eine bundesweite Rücknahme ausgedienter Gasentladungslampen (Leuchtstoffröhren und Energiesparlampen) umweltschonend und kostenoptimiert über kommunale Wertstoffhöfe, ein Sammelnetz freiwilliger Übergabestellen durch z.B. Rückgabemöglichkeiten im örtlichen Kundenzentrum sind erste Kooperationsansätze.
Weiterführende Informationen:

Initiative PRO Energiesparlampe
http://www.pro-energiesparlampe.de
Über die Initiative PRO Energiesparlampe:
Die im März 2007 von 23 Energieversorgungsunternehmen des local energy-Verbund gegründete Initiative PRO Energiesparlampe hat das Ziel, alle herkömmlichen Glühlampen in Deutschland durch Energiesparlampen zu ersetzen. Dabei stand die Initiative von Anfang an auch anderen Energieversorgungsunternehmen offen, die sich für einen schonenden Umgang mit dem Energieträger Strom einsetzen. Im März 2008 erhielt die Initiative den Industriepreis 2008 in der Kategorie Energie. Seit September 2008 ist sie Partner der Generaldirektion Energie und Verkehr der Europäischen Kommission.
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